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Deutſches Reich
O Berlin 6 Jan Die Kolonial Geſellſchaft für

Weſtafrika und das in ihr entſtandene Konſortium
welches eine Bergwerks Geſellſchaft zur Ausbeutung der Minen
bilden will ſind mit den Vorbereitungen zu ihrem chatſächlichen
Vorgehen auf dem ſüdweſtafrikaniſchem r rig
und man hofft daß die auszurüſtende Expedition bereits in
ungefähr zwei Monaten abgehen kann An die Spitze dieſer
Expedition tritt ein erfahrener Bergmann der mit den Ver
hältniſſen in den Goldländern bereits bekannt iſt und das Land
einer eingehenden fachmänniſchen Unterſuchung unterzieht wo
durch erſt eine ſyſtematiſche Ausbeutung der Goldminen er
möglicht wird Die Koſten für dieſe xpedition werden aus
dem Vermögen der Kolonialgeſellſchaft gedeckt Desgleichen
errichtet dieſe Geſellſchaft die geplante Kolonial
truppe Für dieſen Zweck hat der Verwaltungsrath in ſeiner
Sitzung am 16 Dez zunächſt 75,000 M bewilligt Dafür
würde man wenn anderweit gemachte Erfahrungen zugrunde
gelegt werden außer den nothwendigen europäiſchen Jnſtruktoren
üngefähr 120 150 Mann eingeborener Mannſchaften erhalten
können Das Konſortium hat den Zweck namentlich die Gelder
für den Abbau aufzubringen und Minen kunſtgerecht zu er
öffnen Es ſind dazu bedeutende Kapitalien nothwendig manzunächſt die Beſhaffung von 2 Mill M ins Ange ge

aßt Schon wiederholt iſt die Rede geweſen von einer
Expedition welche auf Koſten des Reichs nach dem Tog o
gebiete zur Unterſuchung des letzteren gehen ſoll Wie jetzt
verlautet werden aber ebenfalls zwei Expeditionen wie im
Kamerungebiete von Reichs wegen nach Togo gehen Die eine
Expedition nämlich unter Führung des k ſächſ Sanitäts
offiziers Dr Wolf außerdem wird Lieut v François eine
ſelbſtändige Forſchung unabhängig davon vornehmen Offenbar
wird dadurch mehr erreicht werden als durch eine einzige in
gemeinſamer Richtung vorgehende Expedition Im Herbſte
b J gingen mehrere Deutſche darunter 2 Landwirthe nach
Oſtafrika um ſich im Sughelilande niederzulaſſen es waren
die Hannoveraner Schönerſtädt und Götz v Olenhuſen und
der Rheinländer Pangels Sie ſind neueren Nachrichten zu
folge in Lamu glücklich eingetroffen und haben ſich mit Guſt
Denhardt in Verbindung geſetzt der ihnen ſeine Unter
ſtützung zur Erreichung ihres Zieles zugeſagt und ge
währt hat

Dem Reichstage iſt durch den Reichskanzler eine Nach
weiſung über die Rechnungsergebniſſe der Berufs

enoſſenſchaften für das Jahr 1886 nebſt einer Denk
chrift zugegangen

Wie die Nachweiſung erkennen läßt ſind im Jahre 1886
J für 62 Berufsgenoſſenſchaften mit 366 Sektionen 742

Mitgliedern der Genoſſenſchaftsvorſtände 2356 Mitgliedern
der Sektionsvorſtände 6501 Vertrauensmännern 39 angeftellten
beſoldeten Beauftragten Reviſionsingenieure 404 Schieds
gerichten 2445 Arbeitervertretern bei 269,174 Betrieben
3,473,435 verſicherten Perſonen und 2,228,338,865 59 M
für die Umlage an rechnungsfähigen Löhnen an
Entſchädigungs Beträgen 1,711,699 98 Mark und an
laufenden Verwaltungskoſten 2,324,29432 Mark gezahlt
worden Die weiteren Ausgaben an Koſten der Unfall
unterſuchungen und der Feſtſtellung der Entſchädigungen
an Schiedsgerichts und Unfallverhütungskoſten betragen
277,247 60 M

Sodann ſind für den gleichen Zeitraum
II bei 47 Ausführungsbehörden der Reichs und Staats

betriebe mit 48 Schiedsgerichten und 432 Arbeitervertretern
bei 251,878 verſicherten Perſonen an Entſchädigungsbeträgen
203,666 26 an allgemeinen Verwaltungskoſten 1989 69
an Koſten der Unfallunterſuchungen und der Feſtſtellung der
Entſchädigungen ſowie an Schiedsgerichts und Unfall
verhütungskoſten 6474 70 im ganzen 212,130 65 M ver
ausgabt worden

Die Anzahl der Unfälle für welche im dere 1886 Ent
ſchädigungen feſtgeſtellt wurden beläuft ſich für den Bereich
der Berufsgenoſſenſchaften auf 9723 für den Bereich der Aus
für neeh auf 817 zuſammen auf 10,540

ie

meldung gelangten Unfälle beträgt bei den Berufsgenoſſen
r 92,319 bei den Ausführungsbehörden 7840 zuſammen

Anzahl ſämmtlicher im Jahre 1886 überhaupt zur An 2

werbsunfähigkeit waren im Jahre 1886 in 1778 Fällen für
üÜnfälle mit tödtlichem Ausgange in 2716 Fällen Ent
ſchädigungen feſtzuſehen Die Zahl der von den getödteten
Perſonen hinterlaſſenen entſchädigungsberechtigten Perſonen be
frägt 1802 Wittwen 3949 Kinder und 184 Aſzendenten im
anzen 5935e je effektiven Geſammtausgaben der Berufsgenoſſenſchaften
ergeben auf den Kopf der verſicherten Perſonen einen Betrag
von 297 auf je 1000 M der anrechnungsfähigen Löhne
einen Betrag von 62 M Werden aus den Geſammtausgaben
die lediglich vorübergehenden Koſten der erſten Einrichtung und
die Einlagen in den Reſervefonds welche zur Unterſtützung für
ſpätere Zeiten angeſammelt werden ausgeſchieden ſo ergiebt
ſich auf den Kopf der verſicherten Perſonen ein Betrag von

24 auf je 1000 M der anrechnungsfähigen Löhne ein
Betrag von 94 M

Die laufenden Verwaltungskoſten betragen auf den Kopf
der verſicherten Perſonen 67 auf je 1000 M der an
rechnungsfähigen Löhne 04 M

Jn einem Glückwunſch zum Jahreswechſel den die Berliner
Hof und Domprediger Kegel Stöcker Schrader und Bayer
äm 31 Dez v J an den Prinzen Wilhelm gerichtet haben
wird wie wir geſtern bereits mitgetheilt haben geſagt Wenn
Sie in den letzten Wochen des alten Jahres erfahren haben
daß auch das lautere Eintreten für die Arbeit des Reiches
Gottes nicht ohne Widerſpruch bleibt ſo ſei das Wort Gottes
Ihr Licht Wer mich bekennt vor den Menſchen den will ich
auch bekennen vor meinem himmliſchen Vater Darauf ant
wortete wie wir gleichfalls ſchon mitgetheilt haben Prinz
Wilhelm Die von Jhnen erwähnten Mißdeutungen welche
mein Eintreten für das Wohl der geiſtig oder körperlich Noth
leidenden vielfach hervorgerufen hat haben mich ſchmerzlich
berührt ſie werden mich aber nicht abhalten dem Vorbilde
unſeres erhabenen Kaiſers und meines theuren Vaters folgend
unbeirrt von politiſchen Parteibeſtrebungen ſtets zur Förderung
des Wohles aller Nothleidenden nach Kräften beizutragen
Prinz Wilhelm erklärt hiermit daß er ſich in der Unter
ſtützung der Beſtrebungen der Stöcker ſchen Stadtmiſſion durch

politiſche Parteibeſtrebungen nicht werde irre machen laſſen
Daß die Stöcker ſche Stadtmiſſion unter dem Vorgeben den
geiſtig Nothleidenden zu helfen politiſche d h konſervative
Ziele verfolgt iſt für den Prinzen Wilhelm kein Stein
des Anſtoßes Ob religiöſe oder politiſche Motive für
die Thätigkeit des Prinzen Wilhelm zugunſten der
Stadtmiſſion maßgebend geweſen ſind fällt nicht ins
Gewicht die Hauptſache iſt die Unterſtützung der chriſtlich
ſozialen Beſtrebungen durch den künftigen Thronfolger Durch
die Berufung des Prinzen Wilhelm auf den Kronprinzen wird
der Widerſpruch nicht abgeſchwächt Nicht nur daß der
Kronprinz niemals Beiträge zur Stadtmiſſion gegeben er
hat auch die chriſtlichſozialen Beſtrebungen des Hrn Stöcker
öffentlich als eine Schmach für die deutſche Nation bezeichnet
Wenn es dem Prinzen Wilhelm lediglich um die Hebung
des Wohles aller Nothleidenden zu thun geweſen iſt ſo hätte
er eine Unterſtützung der Stadtmiſſion ſeinerſeits von dem
Verzicht auf jede politiſche Nebenthätigkeit der Miſſion ab
hängig machen müſſen Da das nicht geſchehen ſo hat Prinz
Wilhelm ſich zum Förderer der chriſtlich ſozialen Partei
beſtrebungen der Herren Stöcker und Genoſſen gemacht Das
Antwortſchreiben an die Herren Kögel und Gen iſt vielleicht
dazu beſtimmt der Ausbeutung der Verſammlung beim Grafen
Walderſee zu Parteizwecken vorzubeugen Jn dieſem Falle
aber wird Prinz Wilhelm den Zweck nur erreichen wenn er
einem Unternehmen welches auf die Ausbeutung körperlicher
oder geiſtiger Nothſtände im Jntereſfe einer beſtimmten poli
tiſchen Parteirichtung begründet iſt in Zukunft ſeine Unter
ſtützung verſagt

Herr Scheidweiler erklärt in der Frankf Ztg daß
er alleiniger Beſitzer der Goldminen bleibe Da
durch daß eine unrichtige Behauptung mehrfach und an ver
ſchiedenen Stellen vorgebracht wird wird ſie aber noch immer
nicht richtig Jedenfalls geht aus der neueſten Erklärung des

errn Scheidweiler hervor daß ſeine Konzeſſion von dem
Häuptling der Hereros für ungiltig erklärt worden iſt ſowie
daß der Vertreter der kaiſerlichen Gewalt in den ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebieten eine beſtimmte Stellung zu dieſer

Für Unfälle mit der Folge einer dauernden völligen Er
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Fortſetzung

Da wird es Dir nicht an Unterhaltung gefehlt haben
ſprach Leo zu Armgard Die Generalin hat immer ihren
alten Pompadour voll von intereſſanten Neuigkeiten Wovon
habt Jhr denn geſprochen

Von der ſeligen Großmutter von Grunau und von
Familienangelegenheiten Dann haben wir Thee getrunken
und die eben angekommene Kinderwäſche durchgeſehen

n rief er zerſtreut Was willſt Du denn
mit

Mein Gott verſetzte ſie verſchämt Wie komiſch Du
biſt n v esZugleich nahm ſie aus dem geöffneten Packet ein zierlichesRöckchen und hielt es hoch empor das n Gehen
ſeiner Bruſt verbergend und voll ſtiller Seligkeit an ſeinem

r weinend Auch Leo ſchien bewegt und fühlte in dieſem
i eine ſentimentale Anwandlung von Rührung Scham

ue

Der leidende Zuſtand ſeiner Frau und noch mehr das Be
wußtſein ſeiner Untreue der geheimen Schuld erſ ihn
mit ungewohnter Zärtlichkeit ſo daß er ſie in ſeine Arme
ſchloß und wiederholt innig küßte

Noch ein anderer nicht minder wichtiger Umſtand trug dazu
bei daß er Armgard ſeit einiger Zeit mit der höchſten Auf
merkſamkeit behandelte und ihr die größte Schonung und Rück
icht zutheil werden ließ das pekuniäre Jntereſſe da ihm
ie Geburt eines Kindes nach den teftamentariſchen Ver

fügungen der verſtorbenen Amtsräthin den Beſitz der Güter
e t welche dann in ſeiner Familie blieben und ihm zu

Während Armgard mit einer Miſchung von Freude undBan e ſich ihren mütterlichen d a d Peſſneges
c eß berechnete Leo im Stillen die Vortheile und Aus

Erklärung des Kamaherero eingenommen hat Die Kolonial

Jn ungeſtörtem Frieden verfloß ſo beiden die Zeit bis die
ſchwere Stunde kam welche einen ſo wichtigen Abſchnitt in
dem Leben der Frau bildet Vorſorglich hatte ſich Leo ſchon
vorher an einen bekannten Frauenarzt der Reſidenz Medizinal
rath Werner gewendet und ihn erſucht der Leidenden bei
zuſtehen Auch die Generalin wurde auf ihren ausdrücklichen
Wunſch zur rechten Zeit benachrichtigt und eilte ſogleich zitternd
vor Aufregung herbei

Unterdeſſen ſaß Leo in ſeinem Arbeitszimmer von innerer
Unruhe von Furcht und Hoffnung Freude und banger Er
wartung beſtürmt Von Stunde zu Stunde wuchs ſeine Un
geduld die fieberhafte Spannung verbunden mit dem quälen
den Gefühl der peinlichen Ungewißheit

Von Zeit zu Zeit ſprang er auf und lauſchte an der Thür
hinter der ſich das große Myſterium verbarg Länger litt es
ihn nicht in ſeinem Zimmer er mußte Armgard ſehen und
den Arzt ſprechen Jhre Bläſſe der Schmerz in ihren Zügen
erſchütterten ihn unwillkürlich Er küßte ihre kalte feuchte
Hand die ſie mit mattem Lächeln ihm entgegenſtreckte und
redete ihr freundlich zu

Aber es duldete ihn nicht in der Krankenſtube Abgeſehen
davon daß der Arzt ihn daraus verwies weil derſelbe die
Aufregung für die Patientin fürchtete war Leo ſelbſt kein
Freund aller ſolcher Scenen die ihn an die Hinfälligkeit und
Gebrechlichkeit des menſchlichen Körpers mahnten

Er fand ſich bedrückt von der dumpfen Atmoſphäre von der
ſchwülen Luft und ſeine reizbaren Nerven vertrugen nicht den
Anblick ihrer Leiden Außerdem tröſtete er ſich damit daß er
doch nicht helfen könne daß Armgard in den beſten Händen
ſei So überließ er dem Medizinalrath und der in der Noth
ſich aufopfernden Generalin die Sorge um die Kranke

Trotzdem war er keineswegs ruhig oder Seine
lebhafte Phantaſie malte ihm alle möglichen Gefahren und

reckbilder aus welche ſeine ſehnſüchtigen Hoffnungen und
Wünſche zu vernichten drohten

Wenn Armgard vor der Geburt ſtarb wenn das Kind nicht
lebend zur Welt kommen ſollte ihm auch die Ausſicht
auf den der Güter vorl verloren Der Gedana die ihm ein ſolches Ereigniß für ſeine Zukunft ver

everfolgte ihn wie ein finſteres Geſpenſt unb weckte in ſeiner
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politiker der Frankf Ztg ſollten aber wiſſen daß dasHereroland unter dem Schittze des Deutſchen M geht und

daß Konzeſſionen nur ſoweit giltig ſind als ſie von dem
Deutſchen Reiche als ſolche anerkannt worden ſind Bisher
ſind alle Schritte welche Herr Scheidweiler in dieſer Richtung
gethan hat fruchtlos geblieben und auch ſein an den Kaiſer
gerichtetes Jmmediatgeſuch dürfte wie die B P N ver
nehmen abſchlägig beſchieden worden ſein

Karlsruhe 9 Jan Bei der am 5 d im 13 Reichstags
wahlkreiſe ſtattgehabten Erſatzwahl eines Reichstags
ab geordneten wurde nach amtlicher Feſtſtellung Graf Wilhelm
Douglas deutſchkonſ mit 9554 von 14,075 abgegebenen Stimmen
gewählt Kaufmann Jakob Lindau in Heidelberg ultramontan
erhielt 4465 Stadtrath Auguſt Dreesbach in Mannheim Soz
Dem 42 Stimmen

Berlin 9 Jan S M Kreuzerfregatten Moltke und
Gneiſenau zum Schulgeſchwader gehörig ſind vorgeſtern

r geſtern in St Vincent Kap Verdiſche Jnſeln ein
getroffen

Halle den 10 Januar
Das Muſeum für heimathliche Geſchichte

und Alterthumskunde der Provinz Sachſen
in Halle

Ueber die Art und Weiſe wie ſich in den verſchiedenen
Perioden der Vergangenheit die Verhältniſſe unſerer Vorfahren
entwickelt und geſtaltet haben herrſcht in vielen Beziehungen
noch ein tiefes unaufgeklärtes Dunkel Um dieſes Dunkel zu
lichten und uns ein möglichſt dentliches Bild über das Leben der
Menſchen zu geben welche vormals unſere heimathlichen Gegenden
bewohnten bedarf es der Gegenſtände ſelbſt welche jene einſt
geſchaffen und deren ſie ſich bedient haben um ihr Daſein zu
friſten und ſich häuslich einzurichten um ſich zu wehren und
ihren künſtleriſchen Beſtrebungen ſowie ihren Pflichten Rechten
und Gebräuchen auf ſtaatlichem und religiöſem Gebiete nachzu
kommen Erſt durch Anſchauung und Vergleichung ſolcher aus
den verſchiedenen Perioden der Vorzeit ſtammenden Gegenſtände
vermag man zu erkennen wie ſich die menſchliche Kultur auch
in unſerm Vaterlande allmälig bis zur Gegenwart entwickelt und
mehr und mehr gehoben hat

In Anbetracht deſſen iſt es von größter Wichtigkeit daß die
Alterthümer welche uns aus der Vorzeit überkommen ſind nicht
nur dauernd erhalten bleiben ſondern auch ſoweit als möglich
in Sammlungen und Muſeen vereinigt und angemeſſen aufgeſtellt
werden Erfreulicher Weiſe finden die dahin gerichteten Be
ſtrebungen immer mehr Anklang und Anerkennung Jn vielen
Gegenden Deutſchlands haben ſich in Folge deſſen Veretne ge
bildet welche die heimathlichen Alterthümer ſammeln und auch
in der Provinz Sachſen beſtehen bereits verſchiedene recht an
ſehnliche Alterthumsſammlungen Beſonders anerkennenswerth iſt
es daß in mehreren Städten unſerer Provinz ſogar die betreffen
den Kommunal Behörden derartige Sammlungen begründet haben
und dadurch ſehr erfolgreich für die Erhaltung der heimathlichen
Alterthümer Sorge tragen

Aber dieſe Bemühungen reichten für die Geſammtheit unſerer
Provinz noch bei weitem nicht aus manche Gegenden derſelben
blieben dabei unvertreten und die in ihnen vorhandenen Alter
thümer fanden nicht die erforderliche Beachtung ließen ſich auch
nicht angemeſſen unterbringen wurden überdies häufig durch
Händler angekauft und ins Ausland verſchleppt ſo daß ſie für
die heimathliche Alterthumskunde verloren gingen

Um dieſen ſehr erheblichen Uebelſtänden abzuhelſen der Provinz
die ihr angehörigen Alterthümer dauernd zu erhalten die dahin
gerichteten Beſtrebungen zu fördern ſowie zu neuen Forſchungen
über die vorgeſchichtlichen und geſchichtlichen Verhältniſſe in unſern
vaterländiſchen Gegenden noch mehr Anregung zu geben wurde
von dem Herrn Landes Director im Vereine mit der hiſtoriſchen
Commiſſion der Provinz Sachſen nachdem der Provinzial Landtag
ſeine Einwilligung dazu gegeben und in munificenteſter Weiſe die
erforderlichen Mittel für dieſen Zweck bewilligt hatte im Jahre
1883 das Muſeum für heimathliche Geſchichte und Alterthums
kunde in Halle begründet

Der gemeinnützige und patriotiſche Zweck dieſer Stiftung
ſcheint bei den Bewohnern unſerer Provinz auch viel Anklang
zu finden Aus manchen Gegenden derſelben ſind dem Provinzial

Bruſt einen Sturm verborgener Gefühle die er ſich ſelbſt
kaum zu geſtehen wagte

Sie wird nicht ſterben ſagte er ſich laut indem er leiſe
hinzufügte wenn nur wenigſtens das Kind am Leben bleibt

Als der Arzt in dieſem Augenblick in das Zimmer trat
erſchrak Leo ſo heftig daß er am ganzen Körper zitterte Er
e e kein Wort zu ſprechen und fürchtete ſich nach Armgard

zu fragen
Jch kann Jhnen nicht verſchweigen ſagte der Medizinal

rath ernſt daß der Zuſtand Jhrer Frau mir nicht un
bedenklich ſcheint

d zen Gott rief Leo beſtürzt Sie glauben doch nicht
a

Bis jetzt iſt zwar keine Lebensgefahr aber zu Jhrer und
auch zu meiner Beruhigung möchte ich Jhnen vorſchlagen
den Profeſſor Baumann eine unſerer erſten Autoritäten no
hinzuzuziehen Man kann nie wiſſen

Jch bin mit allem einverſtanden was Sie für nöthig
halten Retten Sie nur meine Frau und erhalten Sie
das Kind

Wir werden alles thun was unſere Kunſt vermag Wenn
die Kräfte ausreichen dürfen wir das Beſte hoffen Noch iſt
nichts verloren

Sobald der Arzt ihn verlaſſen hatte verfiel Leo in ein
dumpfes Brüten Von neuem drängten ſich ihm die ar
mühſam beherrſchten Gedanken auf vor denen ihm ſchanderte
Ein Fröſteln überlief ihn ein Gefühl innerer Kte als ob
in ſeiner Bruſt ſtatt des warmen Herzens ein Eiskhurnven läge

Wieder lauſchte er an der Thür mit angedeltenem Athem
Wie im Traume hörte er die ruhige Stimme des Arztes das
gedämpfte ſonſt ſo laute Organ der Generalin und dazwiſchen
das ſchmerzliche Stöhnen der gequälten Frau

Piöttie trat eine tiefe unheimliche Stille ein welche ihn

geeete I der a d u e einetaſtrophe rres kaltes Herz zog ſich kramp 2ſammen ein Zittern ergriff ihn und ſchuteite ihn die Dreten

des Todes die Schauer der Ewigkeit umſchwebken ihn
orch Was war das Ein markerſchütternder Schrei
eitet von dem ſchwachen Wimmern eines

Kindes Sollte er ſich getäuſcht haben Nach kurzer
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und Kirchen Behörden bereits viele intereſſante Alterthümer ge
Muſenm ſowohl von Privatperſonen wie von Staats Gemeinde

ſchenkweiſe überwieſen worden und kann dies freundliche Ent
gegenkommen nicht dankbar genug anerkannt werden

Sowohl hierdurch wie auch durch Ankäufe von aus der Pro
vinz Sachſen ſtammenden Alterthümern haben ſich die Samm
lungen des Provinzial Muſeums zwar ſchon recht anſehnlich
vergrößert wenn daſſelbe jedoch ſeinen Zwecken entſprechen ſoll
ſo bedarf es auch ferner ſolcher entgegenkommenden Hülfeleiſtungenund Zuwendungen Ueberdies ſind mehrere unſerer helmathlchen

Gegenden in den diesſeitigen Sammlungen bis jetzt noch gar
nicht oder doch nur durch eine ſehr geringe Zahl von Alter
thümern vertreten Die Verwaltung des Provinzial Muſeumsrichtet daher an die Staats und Kommunal Behörden ſowie

an die Bewohner der Provinz Sachſen die dringende Bitte ihr
ur Erwerbung von heimiſchen Alterthümern auch fernerhin freunddhſt die Hand bieten zu wollen

Die Namen der geehrten Geſchenkgeber werden in dankbarer
Anerkennung ihrer Mitwirkung für das ProvinzialMuſeum auf
den Etiketten beſonders verzeichnet welche über das Herkommen
der betreffenden Alterthümer Auskunft geben außerdem werden
dieſelben wie dies auch bisher geſchehen iſt mit Angabe der
gemachten Geſchenke in den in der Provinz Sachſen erſcheinenden
Zeitungen Tages und Kreisblättern veröffentlicht

w

Verzeichnißder ſeit dem 25 Auguſt 1887 dem Provinzial Muſeum in
Halle geſchenkten Alterthumsgegenſtände

1 Herr Bauunternehmer W Leuchte in Halle Ein alter Grenz
ſtein vom Jahre 1677 gefunden im Untergrunde eines Hauſes
in der Herrenſtraße in Halle

2 Herr Premier Lieutenant der Reſerve Kaufmann Steckner
in Halle Zwei Bruchſtücke eines Gefäßes von Bronce ge
funden im Untergrunde eines Hauſes in der Kleinſchmieden
ſtraße in Halle

3 Herr Albert Stockelmann in Schleuſingen Eine alter
thümliche Stockflinte drei alterthümliche Schüſſeln eine
alterthümliche Terrine und eine alterthümliche Vaſe von
Porzellan welche mit Malereien reich verziert ſind und aus
der ehemaligen Porzellan Fabrik zu Kloſter Veilsdorf in
Thüringen ſtammen ein alterthümlicher Tabaksbeutel mit
reicher Perlenſtickerei ein altes gedrucktes Schriftſtück ein
Brandenburgiſches z Thalerſtück von 1683

4 Herr Bau und Möbel Drechslermeiſter A Bornecke in
Berlin Eine alte Karte der Aemter Wittenberg und Gräfen
pmggichen ein Lehrbrief auf Pergament aus Mannheim von
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5 Herr Dr Schmerbitz in Freyburg a/U Kriegs und Frie
dens Almanach von 1804

6 Ein Herr aus Freyburg a welcher nicht genannt zu
ſein wünſcht Eine größere Silbermünze von 1694 verſchie
dene alte Schriftſtücke aus dem vorigen Jahrhundert ein
altes Werk betitelt Vollſtändige nützliche Haus und Land

apotheke

7 Herr Gymnaſiaſt Edwin Jung in Halle Ein alterthüm
licher Siegelſtempel von Meſſing

8 Herr Rittergutsbeſitzer von Helldorff auf Zingſt Kreis
Querfurt Bruchſtücke eines verſteinerten Hirſchgeweih s und
verſteinerten Holzes gefunden bei Zingſt

9 Herr Oekomomie Verwalter M Weiß in Halle Eine größere
Anzahl Urnenſcherben und ein Steingeräth gefunden bei
Roßbach Kreis Querfurt

10 Verwittwete Frau Kreuzmann geb Hering in Merſeburg
Eine alterthümliche Standuhr mit Schlüſſel und Schlagwerk
aus Halle

11 Herr Bäckermeiſter Schwieker in Wiehe Eine alte Silber
münze vom Jahre 1653

12 Herr Direktor des Dom Gymnaſiums Dr Schmidt in
Halberſtadt Sechszehn verſchiedene alte Silber und Kupfer
münzen aus dem 16 Jahrhundert und ein erzbiſchöflich
Magdeburger Silberbracteat aus dem 15 Jahrhundert welche
bei Straach Kreis Wittenberg aufgefunden worden ſind

13 Eine Dame in Halle welche nicht genannt zu ſein wünſcht
Ein alterthümliches reich verziertes Körbchen von Wedgewood
mit zugehörigem flachen Unterſatz

14 Herr Photograph Herrfurth in Merſeburg Zwei Photo
graphien vorgeſchichtlicher Gräber welche bei Rösſſen im
Kreiſe Merſeburg aufgegraben wurden

15 Die Königliche Regierung zu Magdeburg Zwei Urnen
und eine Lanzenſpitze von Bronce gefunden auf der Domäne
Alvensleben Kreis Neuhaldensleben

16 Herr Fabrikbeſitzer F W Keferſtein in Sinsleben Mans
felder Gebirgskreis Fünf verſchiedene Urnen gefunden auf
dem Weißenberge bei Sinsleben

17 Herr Steinbruchsbeſitzer Finger in Freyburg a Ein
Entlaſſungs Zeugniß für den Grenadier Friedrich Auguſt

wiederholte ſich derſelbe eigenthümliche Ton ſo daß Leo nicht
länger zweifeln konnte

Gleichzeitig vernahm er eilige Schritte die Thür wurde
raſch aufgeriſſen und der Arzt erſchien ſichtlich erfreut mit
hoffnungsroller Miene

Es iſt alles beſſer gegangen ſagte er Leo die Hand
reichend als ich exwartete Jhre Frau hat viel leiden muſſen
aber ſie hat ſich wie eine Heldin gehalten Jch wünſche Jhnen
Glück Sie ſind Vater eines Sohnes

Vater eines Sohnes
Das klang in Leo s Ohren wie eine unerwartete Freuden

botſchaft wie ein Jubelruf der ihn von einer unerträglichen
Laſt befreite und die qualvolle Spannung löſte Das Eis in
ſeiner Bruſt begann zu ſchmelzen und durch die Seele des
ſelbſtſüchtigen Mannes flog eine ihm bisher unbekannte
Rührung ein vorübergehender Nervenreiz der ſeine Augen
mit Thränen füllte

Das kenne ich aus eigener Erfahrung fragte der freundliche Arzt Man muß das ſelbſt re arg un zu
wie es thut Den Ton vergißt man nicht im ganzen Leben
Man denkt daß die ganze Welt mit einemmale umgewandelt
daß man ſelbſt ein anderer Menſch geworden ſei Sie dürfen
ſich Jhrer Thränen nicht ſchämen

Und wie geht es meiner Frau ſagte Leo nachdem er ſigefaßt hatte Kann ich ſie kann ich das Kind W e
Sie müſſen fich noch gedulden Der Kampf war ſchwer

und die Gefahr iſt noch nicht ganz vorüber Jede Gemüths
bewegung kann ihr ſchaden und muß ſorgfältig vermieden
werden Auch Sie ſind angegriffen und bedürfen der
Stärkung

Wir wollen ein Glas Wein mitſammen trinken und auf
das Wohl der Mutter und meines Kindes anſtoßen

Leo ließ eine Flaſche Wein bringen welche beide unter
freundlichen dem Augenblick angemeſſenen Geſprächen leerten
Der Medizinalrath war voll des Lobes für das ſtandhafte
bewunderungswürdige Benehmen der Wöchnerin und der aus
gezeichneten Dienſte der guten Generalin die er nicht genurühmen konnte 8 c t geyng

Jhre Frau, ſagte er hat ſich muſterhaft betragen eine
ſo gebuldbige Patientin iſt mir in der Praxis nicht ſo pur
vorgekommen In der höchſten Gefahr unter den größten

Jep aus Freyburg a Ausgeſtellt von dem ChurfürſtlichSächſiſchen Obriſten und Kommandanten des Prinzen Xa
veriüi Jnfanterie Regiment von Boblick in Naumburg den
31 Oktober 1783

18 Herr Rektor Kahnt in Ermsleben Zwei alterthüml Schlüſſelefunden auf der wüſten Dorſſtätte Eſterndorf bei Ermsleben

19 rr Apotheker Hoffmann in Mücheln Eine reichverzierte
römiſche Vaſe welche bei Neuß in der Rhein Provinz ge
funden worden iſt und ein bearbeitetes auf dem Galgen
berge bei Mücheln aufgefundenes Geräth von Stein

20 r Kaufmann Opitz in Halle Ein alterthümlicher im
ntergrunde ſeines Hauſes Alter Markt 26 in Halle aufge

fundener irdener Topf
21 Pfarrer Knieb in Pfaffſchwende Kreis Heiligenſtadt

iegelſtempel des ehemaligen Kloſters zu Dettenborn bei
Nordhauſen Bruchſtücke von gebranntem Thon mit Holzab
drücken gefunden in einem Burgwall auf den Höhenzuge
Goburg im Eichsfelde22 Magiſtrat der Stadt Mücheln Urnen und Urnen
ſcherben gefunden beim Bau der Straße von St Micheln
nach Albersroda

23 Die Königliche Landesſchule in Pforta Urnen ſo
wie verſchiedene Waffen Ringe und Schmuckſtücke von Bronce
welche theils in der Nähe von Pforta theils bei Laucha auf
gefunden worden ſind außerdem ſechs und vierzig alte Sil
bermünzen und Bracteaten

24 Herr Rentner Scharf in Halle Gedruckter Wegweiſer für
die Beſuchenden des Germaniſchen Muſeums in Nürnberg

25 Herr Kaufmann Klinkhardt in Halle Sechs gedruckte
Certificate der Franzöſiſchen Armee vom Jahre 1808 über
die von der Stadt Merſeburg zum Transport nach Naum
burg geſtellten Wagen und Pferde

26 Herr Steueraufſeher Conrad in Freyburg a U Ein Tauf
zeugniß für Zacharias Büſcher unterm 19 October 1682
auf Pergament ausgeſtellt vom Bürgermeiſter und Rath der
Stadt Wettin

27 Herr Gutsbeſitzer und Gemeinde Vorſteher Henze in Trebitz
am Petersberge Eine alte Bibel in Leder gebunden

28 Herr Gymnaſiaſt Georg Walter in Halle Ein meißel
artiges Steingeräth von beſonderer Form

29 Herr Feldmeſſer Obſt in Bitterfeld Zwei alte Siegelab
drücke mit der Auf und Umſchrift Munizipalität von
Schwerz im Saal Departement Königreich Weſtphalen

30 Herr C Meyer in Naumburg Ein Stück Gobelin Tapete
aus dem einſtmaligen Arbeitszimmer des Prinzen Louis
Ferdinand von Preußen im Schloſſe Winkel bei Wettin

31 Herr Tiſchlermeiſter W Rolle jun in Halle Ein alter
thümliches Beil mit Verzierungen gefunden beim Ausſchachten
eines Loches in der Domgaſſe in Halle

32 Herr Rentner Kreye in Halle Eine größere Zahl kirch
licher Figuren und Ornamente nebſt Altaraufſätzen und Tafeln
mit bibliſchen Darſtellungen ſowie Wappen und Sänlen
welche ſämmtlich aus Holz geſchnitzt reich verziert auch zum
Theil vergoldet ſind und aus der St Ulrichskirche in Halle
ſtammen

33 Herr Paſtor Dr Schmidt in Leuna bei Merſeburg Eine
kleine reich verzierte Doppelurne gefunden in der Gegend
von Kottbus

34 Herr Medizinalrath Dr Overbeck in Halle Ein alterthüm
licher reich verzierter Glaskrug mit Zinndeckel welcher aus
Lemgo im Fürſtenthum Lippe Detmold ſtammt

35 Ein Fräulein in Halle welche nicht genannt zu ſein
wünſcht Eine alterthümliche Decke mit reicher eigenartiger
Stickerei

36 Der Gemeinde Kirchenrath zu Brehna durch Herrn
Ober Pfarrer Rother daſelbſt unter Vorbehalt des Eigen
thumsrechtes dem Prvovinzial Muſeum überwieſen Eine
alterthümliche Decke mit Stickereien welche zur Bekleidung
des Altarpultes in der Kirche zu Brehna gedient hat

37 Herr Pfarrer Dr Anders in Teutſchenthal Eine alte
Silbermünze und zwei Schriftwerke von denen das eine
Bellum grammaticale betitelt und in Wittenberg 1591 erſchienen
iſt Das andere enthält die Erklärung der alten Ortsnamen
in der Provinz Brandenburg von Georg Liebnſch

38 Frau Apotheker Beck in Teutſchenthal Eine größere ver
zierte Urne gefunden in einer Kiesgrube in Teutſchenthal

39 Herr Militär Jnvalide Theodor Schirrmeiſter in Ober
Teutſchenthal Eine Steinaxt gefunden in der Flur von
Teutſchenthal

40 Herr Kerſten in Unter Teutſchenthal Bruchſtücke eines
Schmuckes von Bronce gefunden in einem Grabhügel bei
Unter Teutſchenthal

41 Herr Oberförſter Brecher in Zöckeritz Ein pinzettartiges
Geräth von Bronce und einige Urnenſcherben gefunden auf
einem Urnenfriedhofe bei Mühlbeck

42 Herr Karl Futtig in Schmiedeberg Zwei Urnen von denen
die eine mit Verzierungen verſehen iſt und welche auf einem
Urnenfriedhofe bei Splau aufgefunden worden ſind

43 Herr Ziegeleibeſitzer Franz Ohme in Löberitz Verſchiedene

en e enan dachte ſie nicht an ſich ſondern nur an Sie und
ihr Kind

Oh erwiderte Leo lebhaft Sie iſt eine ungewöhnliche
Frau wie man ſie nur ſelten findet Jch hätte ihren Ver
luſt nicht überlebt und zittere wenn ich daran denke

Wir können auch wirklich von Glück ſagen Hoffentlich wird
ſie ſich bald wieder erholen

Das hab ich einzig und allein nur Jhnen und Jhrer
Kunſt zu danken

Vergeſſen wir nicht die gute Generalin Allen Reſpekt vor
der Umſicht der Energie und der Geduld der alten Excellenz
Eine Mutter hätte nicht beſorgter für ihre Tochter ſein
können Die müſſen wir noch beſonders leben laſſen

Unter ſolchen Verhältniſſen blieb Leo nichts übrig als auf
das Wohl der ihm nichts weniger als angenehmen Generalin
mit dem Arzt anzuſtoßen der ſich durch den Schein täuſchen
ließ und ihn für den zärtlichſten Gatten und liebevollſten
Verwandten hielt

Jetzt aber, ſagte der Medizinalrath muß ich Sie ver
laſſen und zu unſerer Patientin gehen Sobald ſie ſich nur
etwas erholt hat will ich Jhnen auch erlauben ſie einige
Minuten zu ſehen wenn Sie mir verſprechen vernünftig zu
ſein und ſie nicht aufzuregen

Erſt nach längerer Zeit die Leo wie eine Ewigkeit vorkam
betrat er an der Hand des Arztes das Krankenzimmer in dem
Armgard mit dem Neugebornen lag Auf ihrem bleichen Ge
ſichte ſchwebte die rührende Berklärung der Mutterſchaft
Gleich einer Madonna ruhte ſie an der Seite ihres Kindes
mit ſeligem Lächeln und überirdiſch ſtrahlenden Augen

Nur wenige Worte wurden zwiſchen beiden leiſe geflüſtert
da ſie noch zu ſchwach war und der Medizinalrath ein längeres
Verweilen und Sprechen nicht dulden wollte Zärtlich drückte
und küßte Leo die Hand der Frau dann bückte er ſich zu
dem Kinde nieder deſſen leiſe Athemzüge kaum eine Spur des
Lebens verriethen

Ermüdet und abgeſpannt von den Aufregungen des heutigen
Tages zog er ſich bald wieder auf ſein Zimmer zurück üm

r u ges r auszuruhen währendie Generalin bei der erſchöpften Wöchnerin undem Kinde wachten wwöpf terin und
Fortſ folgt

Urnenſcherben mit Verzierungen und mehrere Steingeräthe
gefunden bei Löberitz t

44 Herr Amtmann Zangenmeiſter in Rothenberga Ein Ge
räth von Feuerſtein gefunden auf der Flur von Rothenberga
und übermittelt durch Herrn Pfarrer Dr Leidenroth in Loſſa

45 Die Feuerverſicherungsbank für Deutſchland in
Gotha Zwei alte Pläne der Städte Magdeburg und
Quedlinburg aus dem Jahre 1798 beziehungsweiſe 1782

46 Ein Herr in Halle welcher ſeinen Namen nicht genannt
hat Ein alterthümlicher Atlas in großem Format mit 69
alten Karten und Abbildungen verſchiedener Städte

47 Herr Nadlermeiſter Auguſt Meinert in Halle Zwei Bruch
ſtücke alterthümlicher Geräthe von Eiſen gefunden bei Aus
ſchachtungsarbeiten auf der ehemaligen Halle in Halle
Halle den 31 Dezember 1887

von Borries
Oberſt a D

Direktor des Provinzial Muſeums
e

UniverſitätsNachrichten
h Marburg 9 Jan Eine Anzahl von Schülern des am

22 Okt v J hier verſtorbenen Geh Regierungsrath Profeſſor
Dre Albert Wiegand beabſichtigt demſelben im Schatten
ſeiner Lieblingsſchöpfung im hieſigen Botaniſchen Garten ein
einfaches Denkmal zu errichten Geldbeiträge nimmt Hr Prof
De Steinbach in Arnſtadt entgegen

n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bei Straßenarbeiten in der Via del Coloſſeo zu Rom

wurden hinter dem Bettlerhoſpiz zwei große Basreliefs
die zur Bedeckung einer antiken Cloake mißbraucht waren an das
Licht gebracht Das Bemerkenswertheſte iſt daß auf dem einen
Diana als Jägerin geflügelt erſcheint Dieſelbe hält den Bogen
in der Linken und greift mit der Rechten nach hinten um einen
Pfeil aus dem Köcher zu nehmen Andere Funde beſtehen aus
Jnſchriften die darthun daß in der Nähe der Porta Pinziang
wo heute auf der Stätte der Villa Ludovici Miethskaſernen
emporwachſen einſt ein Tempel der Silvan geſtanden hat

Gerichtsverhandlungen

O Wittenberg 6 Jan Vor hieſiger Strafkammer
wurde heute u a folgendes verhandelt Der Arbeiter Dölling
aus Gräfenhainchen hatte als er mit drei Kameraden eine Elb
wieſe bei Strohwalde abmähte einen Biberban aufgegraben
die beiden alten Biber erſchlagen und dieſelben mit einem lebenden
jungen mitgenommen den letzteren aber dem Revierförſter auf
deſſen Verlangen wieder ausgehändigt worauf derſelbe den jungen
Biber wieder in den Bau geſetzt Dölling und ſeine Genoſſen
wollen gar nicht gewußt haben was ſie für Thiere vor ſich hatten
und erſterer will die Biber nur erſchlagen haben weil er fürchtete
von den unbekannten Thieren mit den großen Schneidezähnen ge
biſſen zu werden Der Förſter Kraft aus Heinrichswalde gab zur
Sache die für Jägerkreiſe intereſſante Auskunft Er der Förſter
habe bis dahin ſelbſt nicht gewußt daß der Biber ein jagdbares
Thier iſt und ſei erſt infolge des vorliegenden Falles den er an
die Oberförſterei gemeldet von dieſer aufgeklärt worden Den
fiskaliſchen Förſtern iſt es durch Kabinetsordre König Friedrich
Wilhelm III verboten auf Biber zu ſchießen durch welches
Verbot ſich indeſſen die Beſitzer und Pächter benachbarter Jagden
nicht hindern laſſen dem Biber in jeder Weiſe nachzuſtellen Nach
dieſer Auſklärung hielt der Staatsanwalt ſeine auf unbefugte Aus
übung der Jagd gerichtete Anklage nicht mehr aufrecht er ſprach
die Anſicht aus daß man es den Angeklagten wohl glauben könne
daß ſie den Biber nicht als jagdbares Thier gekannt haben und
beantragte die Freiſprechung der Angeklagten auf welche der
Gerichtshof auch erkannte

Brovin zinl Rnchrichten
v Weiſzenfels 9 Jan Am Freitag fand in öffentlicher

Stadtverordnetenverſammlung die Einführung der neu
be zw wiedergewählten Stadtverordneten ſtatt
Gaſthofbeſitzer Polex konnte als neugewählter Vertreter wegen
Todesfalls in ſeiner Familie nicht eingeführt werden Die
Kartellpartei welche für die Stadtverordneten wahlen mit Hoch
druck gearbeitet hatte erlitt am Freitag durch die Wahl des
Zimmermeiſters Stadtraths a D Götze als Stadtverordneten
vorſteher ihre erſte Niederlage der bisherige Kfm Rudolf
Schmidt mit 20 Stimmen zum Stellvertreter gewählt lehnte die
Wahl ab worauf an ſeiner Stelle Juſtizrath Wilde im dritten
Wahlgange gewählt wurde Jn derſelben Sitzung nahm die Ver
ſammlung den Antrag des Magiſtrats auf Bewilligung von
1500 M zur Beſchaffung eines Kanaliſation sprojekts ein
ſtimmig an Mit unſern Waſſerleitungs arbeiten ſitzen
wir wie man zu ſagen pflegt auf den Hefen Der Stollen
vortrieb von Schacht III nach Schacht II ruht gänzlich da die
Unternehmer Haſſe Souer erklärt haben daß es ihnen un
möglich ſei dort rationell arbeiten zu können Der leidige Trieb
ſand macht ihnen Pein die Hr Baurath Henſch auch höchſt
wahrſcheinlich nicht zu beheben vermag Geſtern wurde in der
Saale beim Dorfe Lobitzſch der Leichnam des ſeit einiger Zeit
verſchwundenen Oekonomen Schmidt gefunden Das hieſige
Kreisblatt feiert heute am 9 Jan das 75 jährige

Jubiläum ſeines Beſtehens
K Erfurt 9 Jan Jn dem geſchmückten Feſtſaale des

hieſigen königl Gymnaſiums fand heute die Einführung
des neuen Direktors Hrn Dr Leuchtenberger zuletzt in
Krotoſchin Provinz Poſen, thätig geweſen durch den Hrn
Provinzialſchulrath Geh Rath Dr Goebel aus Mägdeburg in
feierlichſter Weiſe ſtatt Es waren u a die Herren Regierungs
präſident v Brauchitſch Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter
Breslau Bürgermeiſter Kirchhoff StadtverordneteuVor
ſteher Geh Kommerzienrath Stürcke General v Thiele
Dompropſt Reick Paſtor D Bärwinkel anweſend Die
Feier ſchloß mit einem vom neuen Direktor ausgebrachten Hoch
auf den Kaiſer Auf einer Treibjagd bei Schwerſtedt wurde
u a ein Haſe mit ſchneeweißem Kopfe und gleichen Vorder
läufen erlegt Am Sonnabend wurden 10,000 und heute
20,000 kg Schießpulver vom hieſigen i aus
unter Begleitung eines Militärkommandos und mehrerer Polizei
beamten auf Wegen außerhalb der Stadt nach dem Friedens
PulverMagazin auf der Schwedenſchanze transportirt Heute
nimmt in hieſiger königl Munitionsfabrik die Nacht
ſchicht wieder ihren Anfang Ein hieſiger Kaufmann ver
mißte ſeit geſtern abend ſein Dienſtmädchen Minna Meyer aus
dem benachbarten Alach Das Mädchen hatte in auffallender
Weiſe Abſchied genommen Ein Streckenläufer der Thüringer
Eiſenbahn fand die Vermißte gräßlich verſtümmelt auf dem Bahn
körper in der Nähe des Löberthores vor Der vom Rumpfe ge
trennte Kopf ſtand zwiſchen den Schienen Was das als
ordentlich und brav geltende Mädchen in den Tod getrieben iſt
noch nicht bekannt

K Torgau 9 Jan Ueber die Thätigkeit der hieſigen
Diakoniſſen kann auch im abgelaufenen Jahre nur Gutes
berichtet werden Gepflegt wurden 188 Kranke von denen
96 geſund 36 gebeſſert und 4 aus der Pflege entlaſſen wurden
Geſtorben ſind 34 und 18 Perſonen ſtehen noch in Pflege
Krankenbeſuche wurden 5971 gemacht ganze Pflegen d h Tagund Nacht wurden gewährt 333 und 270 beſondere Nachtwachen
geleiſtet Von dem Suppenvereine wurden 1322 Suppen geliefert
wozu noch 341 Suppen von dem Vereine nicht angehörigen Per
ſonen kamen Die Theatertruppe des Direktor E Schich
welche bisher in Zerbſt ſpielte und der von vort aus ein guter
Ruf vorausgeht hat geftern im hieſigen Stadttheater vor gut
beſetztem Hauſe eine Reihe von Vorſtellungen begonnen
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o Nordhanſen 9 Jan Jn heutiger Stadtverordneten
ſitzung fand die alljährlich erforderliche Neuwahl des Stadt
verordneten Vorſtehers und ſeines Stellvertreters ſtatt
Der bisherige Vorſteher Juſtizrath Löbnitz wurde einſtimmig
wiedergewählt ebenſo zum Stellvertreter Brennereibeſitzer
Franz Willecke Juſtizrath Löbnitz bekanntlich früher lang
jähriger Vorſitzender und jetzt n e des hieſigen LiberalenVereins bekleidet die Stelle des StadtverordnetenVorſtehers

nun ſchon ſeit 10 Jahren wer er bereits aber 20 Jahre
Stadtverordneter iſt auch Hr Willecke ebenfalls der freiſinnigen
Partei angehörig, wirkt ſchon länger als 20 Jahre als Stadt
verordneter und über 10 Jahre als VorſteherStellvertreter Zu
Schriftführern wurden Stadtſekretär Laeger und Stadtverord
neter Brennereibeſitzer H Goßel gleichfalls wiedergewählt

Eilenburg 9 Jan Geſtern hielt der Predigtamts
Kandidat Harraß aus Halle welcher ſich um die Diakonat
ſtelle an der St Nikolgikirche beworben hat in genannter Kirche
eine Gaſtpredigt Unbeſetzt iſt auch noch die Oberpfarrſtelle
erner wird zum 1 April noch die Pfarrſtelle an der Berg oder
tarienkirche erledigt

K Niegripp a d Elbe 8 Jan Jn der 3 Beilage zu
Nr 4 der SaaleZeitung berichtet ein Herr Mitarbeiter aus
Seehauſen über den Fang eines ſeltenen Vogels in
dortiger Gegend Dazu möchte ich mir die Bemerkung erlauben
Der Zwergtancher Podiceps oder Colymbus minor wird hier
auf der Elbe ſowie auf dem Plaueſchen Kanal und auf den
Dre im Frühjahr und Herbſt jedes Jahr beobachtet

er Vogel hat einen grauen Haks der ſich im Alter braunroth
färbt Vor 2 Jahren brachten mir Fiſcher ein Exemplar eines
ſolchen Vogels der beim Tauchen in ein aufgeſtelltes Fiſchnetz
gerathen und in demſelben Wange war Leicht ſogar mit der
Hand läßt ſich der Vogel fangen ſobald er einmal auf dem Lande
ſich niedergelaſſen hat Der Aufflug wird ihm bei ſeinem kurzen
Gefieder vom Lande aus ſehr ſchwer während er ſich vom
Waſſer aus ſehr leicht erhebt Dem Vogelhändler D in Burg
entflog einmal ein Zwergtaucher indem er ſich von einem mit
Waſſer gefüllten Bottich emporſchwang von dem Erdboden aus
würde ihm nach der Anſicht dieſes Mannes der Aufflug nicht
möglich geweſen ſein Merkwürdig bleibt daß der Vogel ſich
noch zu jetziger Jahreszeit bei Oſterburg gezeigt haben
ſoll Wir hatten allerdings einen langen Herbſt und der betr
Fang hat vielleicht ſchon vor Wochen ſtattgefunden Möglicher
weiſe auch iſt das Thier von ſeinen nach Süden gezogenen Ge
fährten zurückgelaſſen worden Als einen an der Elbe
wirklich ſeltenen Vogel können wir den Zwergreiher
oder die Zwergrohrdommel Ardea minuta bezeichnen
von der mir ebenfalls vor einigen Jahren ein Exemplar zuging
das ausgeſtopft in der Sammlung des Hrn Prediger Ahlen
ſt iel in Stüdenitz ſich befindet Ein noch viel ſeltenerer Vogel
in unſerer Gegend iſt der Corvus caryocathactes deſſen Fang ich
Jhuen Ende Okt 1885 angezeigt habe

w Kreis Jerichow I 8 Jan Die von dem 90bjährigen
Paſtor emer Jung in Burg am 25 Juli v J begonnene
Kollekte zur Herſtellung eines Hoſpitals für ehrbare alte
Leute der Stadt Burg iſt dieſer Tage geſchloſſen worden Sie
hat an 122 Sammeltagen den immerhin günſtig zu nennenden
Erfolg gehabt daß über 4162 M an den bereits beſtehenden
Hoſpikalfonds haben abgeliefert werden können Die 1557 Spender
zu welchen der alte Herr auf ſeinen faſt täglich fortgeſetzten Um
gängen mit der Sammelliſte gekommen haben ihn faſt durchweg
mit einer Lauterkeit und Freudigkeit des Sinnes und ſogar mit
Liebenswürdigkeit und Zuvorkommenheit aufgenommen je mehr
ſie erkannten welch ein tief empfundenes Bedürfniß für die
Stadt Burg die Stiftung einer Heimſtätte ſei in der betagte
Bürger und Bürgerinnen ſich nach den Mühen und Sorgen des
Lebens der Ruhe erfreuen können Nur wenige haben ihm ihre
Herzen und Thüren verſchloſſen Hr Jung dankt von Herzen
allen fröhlichen Gebern Privaten und Vereinen und bittet alle
diejenigen zu denen er nicht kommen konnte ſowie diejenigen
welche ihm verſprochen haben ihre milden Spenden ihm ſpäter
zu ſenden ihm ſolche im Laufe d M zugehen zu laſſen da es
ihm nur bis zum Schluſſe des Jahres geſtattet war zu
kollektiren

T Schkenditz 3 Jan Hr Fabrikbeſitzer Louis Franke
in New York hat vor kurzem wieder einen Beweis ſeines wohl
thätigen Sinnes gegeben am Donnerstag empfingen in ſeinem
Auftrage durch die Armen Kommiſſion 30 Arme ein Geldgeſchenk
von je 10 M Morgen erfolgt im kleinen Saale des Rath
hauſes die Einführung der neugewählten Herren Stadt
verordneten des Jngenieurs und Fabrikanten Otto Forſtkaſſen Rendanten Stecher Kunſtgärtners Pönicke Eiſen

händlers Wenzel Fabrikanten Janzen und Kaufmanns
Nietzſchmann Jn derſelben Sitzung der Stadtverordneten
ſoll auch Beſchluß gefaßt werden über die Weiterführung der in
der Leipzigerſtraße begonnenen Kangliſation Heute erfolgte
durch Hrn Sup Lüttke die Einführung des neuen Paſtors in
Oberthau Hrn Brandt Der Genannte amtirte vordem in
Letza bei Zahna Jn der hieſigen Kirche wurden im Laufe des
Jahres 1887 250 Kinder getauft Unter Begleitung des Geiſt
lichen wurden begraben 118 Perſonen Zur Kommunion er
ſchienen 899 Perſonen

4 Schönebeck 8 Jan Jn verfloſſener Woche war der
Waſſerſtand der Elbe ungewöhnlich niedrig Dabei ſind
hinter dem neuen Hafen des hieſigen Speditionsgeſchäftes ge
waltige Steine faſt blosgelegt Jn dieſen Tagen hat
man eine große Anzahl ſolcher Steine herausgeſchleift Es ſind
neiſtens gut behauene Sandſteine einige ſind an 2 mm lang mit

einem Gewicht bis zu 40 Ctr Hierbei wurde auch ein anderer
Fund gemacht ein gewaltiger Knochen der über 20 Pfd
e und von einem Mammuth herrührt es iſt ein Schnulter
nochen
4 Delitzſch 8 Jan Geſtern abend gab ſich hier ein an

ſcheinend dein Arbeiterſtande angehöriger Mann in den dreißiger
Jahren dadurch den Tod daß er ſich als der abends 10 Uhr
von Eilenburg kommende Güterzug nahte in der Nähe des
Sorauer Bahnhofs auf die Schienen legte Der Kopf war voll
ſtändig vom Rumpfe getrennt Ausweispapiere c wurden bei
dem Verſtorbenen nicht gefunden trotzdem wurde derſelbe bald als
der in Löbnitz bei Bikterfeld wohnhaft geweſene Dreſcher Naumann

t Der Mann hinterläßt eine Frau und fünf unerzogene
inder

F Sondershauſen 7 Jan Die Kanaliſationsfrageläßt die Väter unſerer Stadt nicht zur Ruhe kommen Wie i
lich und heilſam ja wie nothwendig die Durchführung der
Kanaliſirung iſt darüber waltet kein Zweifel ob Nur die Koſten
machen Bedenken Jn der That würden dieſelben bei der im
Verhältniß zur Einwohnerzahl ungewöhnlich großen Längen
ausdehnung unſerer in das enge Wipperthal eingebetteten Stadt
nicht unbedeutend ſein und was die Sache noch verſchlimmert
ſie treten zu einer bereits vorhandenen ſtädtiſchen Schuldenlaſt
hinzu die in der ſtattlichen Höhe von über 700,000 M allerdings

wie dies auch der letzte Jahresbericht des Herrn Oberbürger
meiſters Laue nachdrücklichſt betont ein weiteres Schuldenmachen
vorerſt nicht räthlich erſcheinen läßt Und doch hat das audiatur
et altera pars auch hier ſeine volle Berechtigung Sondershauſen
iſt trotz ſeiner Schulden keine arme Stadt Der Werth des

zrundbeſitzes derſelben an Waldungen und Ländereien überſteigt
die Schuldenmaſſe wohl um das Doppelte und ſicherlich darf ein
im Au ſteigen begriffenes Gemeindeweſen wie es das unſrige iſt
deſſen Leib aus der bisherigen engen Gewandung heraus nach
allen Seiten ſich reckt und dehnt nicht gar zu ängſtlich rechnen
wo es ſich um Einrichtungen und Schöpfungen handelt die vom
Bedürfniß der Jetztzeit mit Nothwendigkeit gefordert werden

Sicherem Vernehmen nach iſt denn auch nachdem der vom
ieſigen fürſtlichen Landesbaninſpektor Heyder ausgearbeitete
analiſationsplan die Zuſtimmung der ſtädtiſchen Behörden nicht

gefunden hat jetzt ein auswärtiger WaſſerbauJngenieur mit der

Vorlage eines neuen Planes beauftragt worden Hoffentlich ge
lingt es dieſem auch die gegneriſchen Stimmen zu gewinnen und
die letzten Zweifel zu beſeitigen

BVermiſchtes
Eine Kronprinz Medagille Der bekannte berliner

Hofjuwelier Telge hat eine vorzüglich gelungene Medaille mit
dem Bildniſſe des Kronprinzen angefertigt die Rückſeite enthält
die Jnſchrift Gott erhalte unſeren Fritz während die Umſchrift
lautet Deutſchlands Gebet Weihnacht 1887 Die Königin vou
Rumänien Carmen Sylva iſt durch dieſe Medaille von welcher
ſie zwei Exemplare in Gold beſtellt hat zu folgendem tief
empfundenen Gedicht angeregt worden

Deutſchlands Gebet
Der uns zu Sieg und Ruhm geführt
Mit Wort und Blick den Muth geſchürt
Gott Er iſt krank
Das willſt Du nicht
Daß uns ſein Arm gebricht
Dem Güte ſtrahlt aus Augen blau
Dem jedes Wort wie friſcher Thau
Vom Herzen quillt
Der ſoll vergeh n
Gott laß es nicht geſcheh n
Die Stirne hoch in Völkerſchlacht
Klaglos der Mund in Schmerzensnacht
dw Lebenskampf ſoll er voran

ott auf dem heißen Plan
Und wenn Dein Volk Dich Gott vergaß
Sei gnädig in der Strafe Maß
Der heiter n Blick s den Tod geſchaut
Dem ſei n wir anvertraut
Wir zittern nicht vor Noth und Kampf
Geht er voran Jm Schlachtendampf
Durch Wogenprall Kanonenblitz
Wir folgen unſerm Fritz
Gott ſei uns gnädig Tief und bang
Steigt ein Gebet aus Völkerdrang
Gott zeig uns Licht im Wolkenritz
Erhalt uns unſern Fritz

Die Kaiſerin von Oeſterreich über deren Befinden
in letzter Zeit vielfach ungünſtige Nachrichten mitgetheilt wurden
leidet an Jschias die Krankheit giebt jedoch zu Beſorgniſſen keinen
Grund Die Kaiſerin reiſt im März vermuthlich nach Belgien
T ſich abermals einer Maſſagekur bei Metzger zu unter
ziehen

Vor dem Papſte todt zuſammengeſtürzt Fürſt
Colonna überſchickte am Sonnabend dem Papſte durch ſeinen
Haushofmeiſter Enrico Donati einen koſtbaren Edelſtein als
Jubiläumsgeſchenk Jn dem Augenblicke als ſich Donati ſeiner
Miſſion entledigen wollte ſtürzte er vom Schlage gerührt vor
dem päpſtlichen Throne todt nieder Der Papſt war über dieſen
Anblick ganz entſetzt

Die Aſche Napoleon Am geſtrigen Montag dem
Jahrestage des Todes des Kaiſers Napoleon III ſollten ſeine
und des kaiſerlichen Prinzen ſterbliche Ueberreſte aus der Marien
kirche von Chiſelhurſt nach Farnborough dem jetzigen Aufenthalte
der Exkaiſerin übertragen werden Die Feier ſollte ohne Pomp
vor ſich gehen die Särge werden in Tragbahren nach der
Station und von da mittels Sonderzuges nach Farnborough be
fördert werden Beide Särge waren ſchon vorher ihren
Sarkophagen enthoben worden und lagen dann bei einander in
der Sakriſtei Jnfolge der Feuchtigkeit iſt die violette Sammet
decke über des Kaiſers Sarg vermodert die Metallknöpfe ge
ſchwärzt die Blumenkränze ſind verwelkt Die Marienkirche wird
nach Wegſchaffung der Särge ihre Anziehungskraft verlieren in
deſſen verbleiben ihr die Knieſtühle des Kaiſers der Kaiſerin und
des Prinzen ſowie der koſtbare gewirkte Teppich dem franzöſiſche
Damen dem Prinzen verehrten

Die Kommiſſion für den Schillerpreis Aus
Anlaß einer unweſentlichen Berichtigung erzählt P Aug Förſter
in der Nation einen Vorgang aus den Sitzungen der Schiller
preiskommiſſion Hr Förſter hatte 1880 als Mitglied der Kom
miſſion den Antrag geſtellt nicht nur Adolf Wilbrandt und Franz
Niſſel ſondern auch Ludwig Anzengruber für ſeine dramatiſche
Geſammtthätigkeit einen Preis von 3000 M zuzuweiſen Her
mann Grimm erzählt Hr Förſter war in jener Sitzung nicht
anweſend Die übrigen Herren wußten zu meiner Verwunderung
von Ludwig Anzengruber ſo gut wie gar nichts Jndeſſen wurde
die Beſchlußfaſſung über meinen Antrag vertagt bis die Herren
Preisrichter ſich nähere Jnformationen über den Dramatiker
Ludwig Anzengruber durch Leſung der von mir namhaft ge
machten hervorragenden Stücke dieſes Autors verſchafft haben
würden

Der erſte Geſellſchaftsabend der berliner Hof
oper welcher geſtern ſtattfand hat zu einer wunderlichen An
merkung auf dem Theaterzettel Anlaß gegeben dieſelbe lautet
wörtlich Das den 1 Rang und Parquet beſuchende Publikum
wird höflichſt erſucht die Herren in Frack und weißer Binde die
Damen in Geſellſchaftstoilette zu erſcheinen Wenn die feſtlich
gekleidete Geſellſchaft im erſten Range ein ähnliches Deutſch redet
wie es hier auf dem Theaterzettel zu finden iſt ſo werden ſich die
Damen nur ſchwer verſtändigen Betreffs der Geſellſchafts
abende im Opernhauſe wird übrigens dem B Börſ Cour ge
ſchrieben Es iſt Jhnen wohl nicht bekannt daß ſchon ſeit vielen
Wochen ehe von der Verfügung des Herrn General Jntendanten
überhaupt die Rede war im adligen Kaſino eine Liſte auflag ſich
für die Monatsvorſtellungen vom 1 Jan bis 1 Man auf die
Logen des erſten Ranges zu abonniren Nachdem von dieſem
Anerbieten in reichem Maße Gebrauch gemacht worden war er
ging die offiziöſe Mittheilung der General Jntendantur an die
Preſſe Der Einſender warnt dann die bürgerlichen Zuſchauer
bei dieſen Montags Schauſtellungen eine ähnliche Rolle zu ſpielen
wie die Zuſchauer bei der Hubertusjagd und ſich dazu feſtlich an
zukleiden

Ein reiches Vermächtniß hat der verſtorbene
Kommerzienrath Borchert der Stadt Berlin hinterlaſſen Er
vermachte derſelben ſein geſammtes auf etwa 4 Mill Mark ge
e Vermögen mit der Bedingung daß ſeine hinterbliebene

ittwe während der Zeit ihres Lebens aus den Zinſen deſſelben
eine gewiſſe Einnahme zu beziehen hat

Das Jahr 1888 hat zu folgenden Gedenkverſen Anlaß
gegeben

Bei allem aber was Jhr macht
Bedenket 1 habt 888

Bei allem aber was ihr macht Bedenket eins habt drei
mal acht

Ueber einen merkwürdigen Eiſenbahnunfall
berichtet man aus Kiel vom 9 d Als der Hamb Nachtſchnellzug
geſtern in den Bahnhof einlaufen ſollte verſagte die Brems
wirkung Die Lokomotive durchbrach die Bahndammmauer und
ſtürzte auf die Straße Menſchen wurden nicht verletzt

Eine Feuersbrunſt zerſtörte in Warſchan in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag das große Militärmagazin
in der Bielanſkaga bis auf den Grund Dahei ſind auch große
Holz und P rrüthe vernichtet worden Das Feuer ſoll bös
willig angelegt ſein

Ein neues Kunſtſtück für tenſoll ein junger Mann in Wien erdacht haben Die Kälte der
letzten Zeit hatte bewirkt daß der Schloßteich zu Laxenburg feſt
zugefroren war Unter den ſich alsbald zahlreich einſtellenden
Schlittſchuhläufern befand ſich nun ein junger Wiener welcher an
einem ſeiner Abſätze eine Art von Sporn angebracht hatte der
ein Dintenglas hielt Letzteres hatte nach unten eine Oeffnung
aus welcher langſam Dinte floß Mit Hilfe dieſer Vorrichtung

J aernneeeee e u
ſchrieb der Läufer in kühnem Schwunge über das Eis gleitend
den Namen der Kronprinzeſſin in geradezu kalligraphiſcher Aus
führung auf die glitzernde Fläche der Eetreid

Verhaftung Der Jnhaber der kleineren Getreidefirma M 4 in eeode wurde verhaftet Derſelbe ſoll große
Aufträge für dritte Rechnung nach Berlin übermittelt haben
welche gefälſcht waren

ſRömiſche Straßenreinigung Ein merkwürdiges
Abenteuer das die famoſe römiſche Stadtverwaltung die be
kanntlich von den Klerikalen ausgeübt wird beſſer als alles andere
illuſtrirt paſſirte dieſer Tage dem König Umberto Der König
war vor die Porta Via gefahren und befand ſich eben bei der
Porta S Lorenzo als mit einemmale der königliche Wagen im
Straßenſchmutz verſank Die Pferde waren nicht imſtande ihn
loszumachen der König mußte ausſteigen während man Arbeiter
holte die mit Hebeln und Stangen endlich nach halbſtündigerArbeit die Equipage ins Trockene brachten Die a als grobe

Vernachläſſigung der römiſchen Straßen findet ihren Grund
darin daß man in Rom bei der Wahl der Vorſtände der Ver
waltungszweige mehr auf gut klerikale Geſinnung als auf techniſche
Fähigkeiten zu ſehen pfiegt

Perſonalnachricht Frau Vilma von Voggen
huber dieſe hervorragende Kraft der berliner kgl Oper befindet
ſich in dringender Lebensgefahr Die Aerzte geben leider wenig
Hoffnung auf ihre Wiederherſtellung Die treffliche Künſtlerin
deren Krankenbett eine große Zahl erfahrener Frauenärzte um
ſtehen hat ſich ſchon vor einigen Jahren und dann wieder vor
einigen Wochen ſchweren Operatiouen unterziehen müſſen Jn
der Ausübung ihrer Kunſt iſt ſie ſchon ſeit dem Sommer be
hindert geweſen Die traurige Nachricht wirkt um ſo nieder
drückender als das Opernhaus und die Kunſt eben erſt durch
den Tod des Frl von Ghilany einen ſchweren Verluſt erlitten
haben Soeben geht uns die Nachricht zu daß Frau von Voggen
huber geſtern geſtorben iſt

ne

Handels Berfehnre an Borſen Sliochrichten
S Quedlinburg 9 Jan Am Sonnabend fand im Gaſthof Hubertusbad

hier eine Generalverſammlung des Eiſenhüttenwerks Thale ſtatt 402
Prioritäts Aktien waren mit 200 Stimmen vertreten Die im vorjährigen Ge
ſchäftsberichte ausgeſprochene Anſicht des Vorſtandes daß nach Ueberwindung der
ſtattgehabten vorübergehenden Strömungen und Verluſte die Gefellſchaft auch
bei ungünſtigen Konjünkturen hoffen dürſe die Rentabilität der Werke aufrecht
zu erhalten hat ſich beſtätigt indem für 1886/87 über günſtige Ergebniſſe zu be
richten iſt Der Betriebsgewinn ergab 425,173 62 M Ab Generalkoſten und
Zinſen 228,357 64 M Es verbleibt ſomit ein Rohgewinn von 185,815 98
gegen 102,516 33 M im Vorjahre Der Umſchlag im Jahre 1886/87 betrug
2,954,335 16 M gegen 2,515,483 80 M Die vorgeſchlagene Vertheilung von
7 Proz auf die Prioritätsaktien wurde genehmigt einſchl 3 Proz aus 1885,86
Die Werke beſchäftigten im verfloſſenen Jahre durchſchmittlich 1300 Arbeiter 200
mehr als 1886 Der nach der KReihenfolge ausſcheidende Kommerzienrath
Hartmann Osnabrück wurde auf 4 Jahre wieder und anſtelle des freiwillig
ausſcheidenden Bankier G Vogler Quedlinburg der Jngenieur Friedr Oſan
Hannover auf 2 Jahre neu in den Aufſichtsrath gewählt

Auf Antrag der deutſchen Effekten und Wechſelbank gelangen von morgen
an die Aktien der Wiener Unionbank und der Gelſeukirchener Berg
werke an der frankfurter Börſe zur offiziellen Notirung

New York 7 Jan Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 7,856 568 Doll davon 344,625 Doll für
Stofſe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 8,779,222 Doll davon
2,404,869 Doll für Stoffe

Kahlungs Einſtellungen
sNamen Wohnort Amts S S7 se e

A Heckmann Bierbrauerei
beſitzer Duisburg Duisburg 1 17 2 2 3Anna Köhler Cigarren u
Tabakgeſchäft Großenhain Großenhain 1 2 2 17 2

M Benjamin Putzmacherin Kulm Kulm 2 20 2 23 3
P Störzel Materialwaaren

händler Rödlitz Lichtenſtein 41 11 2 28 1 28 2S Dresdner Handelsmann Stettin Stettin 1 29 2 26 1 15 3
H Hulverſcheidt Modiſtin Wermels Wermels

kirchen kirchen 1 1 2 27 1 22 2
H Grüttemann Kfm i Fa

C L Steding u Sohn ZWendatrer vomnd tet 1 25 2 11 1 2

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

7 Jan 9 JanGrannlated M MKryſtallzucker IT a z SKornzucker 9690 S nKornz Rend 929 25 29 25 50 25,20 25 40
Rendement 88 24 10 24 40 24,10 24,30
do Rend 750 19 75 21 30 19,60 21 00

Tendenz ant 9 Jan Abwartend

7 Jan 9 Janan Brodraffinade Min Brodrafſinade 30 00 39 00Gem Raffinade 29 50 29 75 29 50 29 75
Gem Melis I 28 75 28 75Tendenz am 9 Jan Ruhig

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

Jan 15,960 M Br 15 70 M Febr 16 15 15 90 M bez u
15 95 M Br März 16 30 16 20 M bez u Br 16 00 G April 16 50 M
16 35 M Br April Mai 16 60 16 35 M bez
16 35 Juli 16 65 16 60 M bez

Tendenz Weichend
Die Aelteſten der Kanfmannuſchaft

Paris 9 Jan Telegr Rohzucker Se ruhig loco 42 50 Weißer
Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Jan 45 10 per Febr 45 30 per März
Juni 45 80 pr Mai Aug 46 10

London 9 Jan Telegr 9609 Javazucker 18 ruhig Rübenrohzucker
16 ruhig

Jan Rübenzucker Sofort 39 75 Fres Febr März

Mai 16 40 M bez u Br
Okt Dez 13 75 M bez

Antwerpen 7
40 25 Fres April Junmi 41 00 Francs

Kaffee
amburg 9 Jan Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack
amburg 9 Jan vorm 11 Uhr M Kaärz 762 do per Mai 72 do per t 68 U

Hamburg 9 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht
average Santos per März 74 do per Mai 73 do per Sept

good average Santos
Unregelmäßigre good

Behanptet

17

per

S wp v re o Uhr 30 S der en Peimanniegler omp affee average Santos per Jan 91 April91,50 per Aug 1888 88 00 per Dez 83 00 Behauptet ver

Spiritus
Berlin 9 Jan Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10 000

nach Tralles loco init Faß verſtenerter Termine ſeſt höher Gekünd 10,000 l
Lündigungspreis H Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per
Jan Febr 97,00 bis 97 08 bez per April Mai 99 100 00 bez per
MaiJuni 100,1 100 7 bez Kündigungspreis e bezSpiritus per 100 100 S 10,000 verſieuerter loco ohne Faß 97 2
bis 97 4 bez Für ein kleines Quantum bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 48,6 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 31 5 bez
Richtamtlicher Theil Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai

51,1 61,6 51 5 per MaiJuni 51 52 00 dez per Juni Juli 52 G
52 09 bez mit 70 M Verbrauchsabgabe per April Mai 33 07 84 00 per Mai
Jnni 32 00 34 03 bez per JuniJuli 34 08 35 Ol dez unter den noch
feſtzuſtellenden Bedingungen für den Lieferungshandel in Spiritus

Die Aelteſten der Kaufmann
Magdeburg 9 Jan Kartoſſelſpiritus für 10,000 I loco ohner bei o W 31,20 bei nMagdeburg 9 Jan Hermann Walther artoffelſpiritus tetLoco ohne Faß o K bei 50 M 31,20 M a 70 e e

Ah Speicher unter ſreier Vorhaltung der Gebinde fehlte Anaufſchlag
gebot

Poſen 9 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 46,90 do do 70e7

en

e

e

c



e

S
e m

n
S

t

S

e

e h h

28,90 do do mit Perbrenzeabgabe von 70M und darüber 20,90 per Jan

c Gek ritus loco ohne 96,00 do mit 50So er mit r Konfumſteuer per April Mai
re tus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsabgen de hl i el r We do 70 M Verbrauchs

e e e eSee Spiritus feſt per Jan 46,25 per
a

Febr 46 75 per MNärz April 47 00 ver Mai Aug 4825

is 9 abends legr Spiritus per 46 25ber ger de heit er 50 per MaiAug o m
Petrolenm

t leum irtes Standard te per100 e z on c do e w ine igt
S kg Künd reis M Durchſchnittspreis M Locoa dieſen nat per Jan Febr bez per Febr März
Tr Stettin 9 Jan Loco 13,00Fanbate Sarz loco ruhig Standard whhite loco

h S 7,60 GBremen 9 Shabeerigt gen aber ruhtg Standard white
loco 7,75 M

Antw en 9 Jan elegr Schlußbericht Raffinrtes Dzz ewehhe T h bez bez Eich Br pr Jan März
18 Br bez pr Sept Dez wenn bez 18 Br Ste end

Getrelde
Berltn 7 Jan Präſ Wetzen guter 17,00 17,60 mitte16,00 16,60 ine lä Roggen gitter 12,10 1220 mittel 11,80

12,00 geringer 11,50 11,70 re r mittel 13,25 14,75geringe 1030 o Hafer guter 12,70 13,00 mittel 11,70 12,00 geringer

rege Landwetkzen 162 166 Welß4 Gebr Friedeberg andwekzen 66 Welßwer die r Weizen 156 160 Rauhwei en 147 152 c
122 121 Chevaliergerſte 165 150 Landgerſte 120 128 Hafer 108 122 M

ür 1000 kefür 1
n 9 Jan Weizen niedriger 163,00 bis 168 09 AprilMaie en n 173,50 Roggen niedriger loco 11i o kg 114,00 per

April Mai 120,50 per JuniJult 124,00 Pommerſcher Hafer loco 102 108
Köln 9 Jan Telegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco r

per März 17,65 per Mai 18 15 per Juli 18,45, Roggen fremder
14,25 hieſiger loco 37 per März 12,95 per Mai 13 15 per Juli 13,30

ieſiger loco 13,50ver x el u 9 Jan Roggen per Jan Febr 115,00 per April Mai 120,00

r MaiJnni 122,50 ßen 9 Jan Weizen loco ruhig holſteintſcher loco 162,00 bis
166,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 126,00
zuſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 96,00 Hafer ſtill Gerſte ſtill

Wien 9 Jan Telegr Weizen per Frühjahr 7,72 Bd 7,77 Br per
MaiJuni 7,77 Gd 7,82 Br Roggen per Frühjahr 6,20 Gd 6,25 Br per

MaiJuni 6,28 Gd 6,83 Br Hafer per Frühjahr 6,00 Gd 6,05 Br per
MaiJunt 6,10 Gd 6,15 Br

Peſt 9 Jan Telegr Weizen loco matt per Frühjahr 7,48 Gd
7,40 Br per Herbſt 7,79 Gd 7,72 Br Hafer per Frühjahr 5,71 Gd

73 Brv Parts 9 Jan Telegr Schlußbericht Welzen behauptet per Jan
22,80 per Febr 23 10 per März Juni 23 60 per Mai Aug 24,25 Roggen
xuhig per Jan 14 25 per Mai Aug 15,25

Paris 9 Dez abends Telegr Weizen ruhig per Jan 22,80 per
Febr 23 10 per MärzJunt 23,75 per Mai Aug 24,25

Antwerpen 9 Jan Telegr Schlußbericht Weizen ruhig Roggen
ſtill Hafer unverändert Gerſte feſt t ßZcter5enrs 9 Jan Telegr Weizen loco 13,00 Roggen loco 6,25

er loco 3,80u Amſterdam 9 Jan Telegr Weizen auf Termine niedriger per März

190 per Mai 191 Roggen loco flau auf Termine geſchäftslos per März
105 per Mai 105 per Okt 110 à 10989 4London 9 Jan Telegr Anfangsber Weizen und Mehl träge
flauer Hafer ruhig Gerſte ruhiger

London 9 Jan Telegr Schlußber Weizen ruhig engl ſüdrufſſ
ſh niedriger als vorige Woche Malzgerſte 1 ſh höher ruſſ Hafer mitunter
ſh beſſer als vorige Woche Uebrige Artikel ruhiger
London 9 Jan Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der

3 doS
40 o 100rz 102Pr Hyp A B VI 100rz 1100

Deutſche n ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

49 Deutſche Reichsanl 107,50 bzGSe e lse Reichanl
Kreuß on Gteun 75 bzG

Staats 1003 n

s 8 s

e
en r j 115,30Et Pfob rz 3

49 do div Ser 100 rz 101,90 G
490 Südd Boden Kredit 101,70 B
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 b
40 do Meiningen 101,80
59 Ruſſ Boden Kredit
59 do Centr Bd Pf 74,30 bz
69 NewYork Stadt Anl 129,75 G
Oeſt PapierRente
do Silber Rente 65,30 bz

49/0 Oeſt Gold Rente 88,70 bzG
5 Ungar Papier Rente 67,00 bzB
49 Ung Gold Rente 78,70 e
talieniſche Rente 95,40

o Halleſche Stadt Anl 99,25 B
3 o Kopenh Stadt Anl 95,80 bz
40 Liſſab Stadt Anl 76,50 bzG
Römiſche 99,50 bzB
59 Rumänier 101,40 bz
5 Ruſſ Engl 1872 92,70 bz7 u Anl 1877 98,25 9
4 2 1880 78,80S 1884 92,40 bz5 Ortent Anl II 53,40 bz
5 n III 53,30 b6 Rnſſ Gold Rente 1883 106,90 bz

Jnu und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 409,80 bhz
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B 91,50 bz
Galiz Karl Ludw 78,80 bz
Gotthardbahn 124,75 bzG
Kronpr Rudolfbahn 72,30 bz
MainzLudwigshafen 100,20 bz
Marienburg Mlawka 52,10 bzG
Mecklenburg 129,75 bz
Nordh Erfurter SOſtpreuß Südbahn 68,25
Ruſſiſche Südweſtbahn 57,50
S Berlin Dresden

NMarienb Mlawka 107,30 bzG
Oſtpr Südbahn 107,50 bzG
Saalbahn 107,00 bzG

S WeimarGera 86,90 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

abgeſtempelt zum Bezug

v 3 9 Konſols

Verſchiedene 49 Prior

Berliner Börſe vom 9 Januar
4/ Oberſchl Em v 79 104,25 bzB

4 do do 80à Rechte Oderüfer 102,80 G
4 S he Rot Gold 10090
ß Se II 85,00 3

III 105,00 G
r

5 do Gold 102,50Kronprinz Rudolf 40 Prior 72,20 b
do Salzkg Gold 40 do 99,50

4 Lemb Czernow ſt fr 69,75 bzG
3 Oeſt Frz Stb alte 79,60 8

g r4 do Goldprior 98,75 3
3 do v 1885 74,00 bzB5 Oeſterr Nordweſtb 84,25 G
3 Südoſt Bahn Lmb 58,80 bz

m hgari

S do Gold 101,60 bzB5 do Oſtbahn I Em 77,00 G
5 do do II Em 101,50 bzB
5 CharkowAzow 92,50 hz
4 JwangorDombrow 84,70 b
5 KozlowWoroneſch 91,50 bz
5 Kurstk Kiew 84,25 bzG
MoscoKursk 4 Prior 78,10 bzG
4 MoscoRjäſan 88,80 b
5 do Smolensk 91,40 bz
4 RjäſanKozlow 84,60 bzG
4 Ruſſ NitolaiOblg 82,70
5 SchujaJwanowo 90,90
4 Südweſtbahn 78,00 bzG
5 Warſchau Wien IV 99,75 b
5 do V 99,75 b3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,75 G
3 Transkaukaſiſche Eſb Obl 62,75 bz

Bank und Jndufſtrie Aktien
AachenDiskonto 104,20 bzB
Berliner Handels Geſ 153,75 bz
Darmſtädter Bank 140,75 bzG
DiskontoKommandit 192,75 bzG
Deutſche Bank 164,25 bzG
do Genoſſenſchaftsbank 122,50 bzG
do Hyp B Berlin 60 102,50 b
do do Meiningen 40 96,40 b

Dresdener Bank 123,40 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 169,30 G
Magdeb Privatbant 113,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 93,00 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 140,50 bz

Reichsbank 134,00 bz
Sächſiſche Bank 108,30 G
Schleſ BankVerein 109,00 G
Weimariſche Bank 92,00 bzG
AdmiralsgartenbadAkt 137,75 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 155,50 G
Deſſauer Gas 159,50 bz
Eilenburg Kattun
Halleſche Maſchinen 215,00 bzGLeipziger e ew Riebeck 205,00

Laurahüt 91,09 bzBPhönixBergwerk Lit A 84,40 bzG

d d 25,80 bzGo 0 BDortmunder Union St Pr 68,90 bzG
Bochumer Gußſtahl 135,90 bz
Hörd Hütt V könv 53,50 bzG
Glauziger Zucker 87,60 bzG
Körbisdorfer Zucker 100,75 G
Sächſ Th Br V St A 125,50 bzB

do PriorSächſ Maſch Hartmann 124,00 bzG
96,00 B

Nachrichten des Standesamts Halle vom 7 Jan
Aufgeboten Der Kfm Berthold Martin Schöttler und Bertha
lei leiſchergaſſe 1 und Krippehna Der Photograph Thomase ilhelmine Emilie Thekla Götze iteſtr 38

und Eiſenach Der Handarb Karl Guſtav Hermann Grune
wald und Chriſtiane Thereſe Lachmund Der Kfm
Georg Wilhelm Wolf und Frieda Emilie Steiner Halle

Eheſchließungen Der Handarb Auguſt Wilhelm Schröter und
Auguſte Roſette Minna Müller Scharrngaſſe 12 und Weiden
lan 10 Der Klempner Karl Albert Henſe und Marie Minna
uiſe Schaaf Taubenſtr 9/10 und Herrenſtr 25 Der Drechsler
riedrich Leopold Werkmeiſter und Luiſe Klara Minna Müller
ter Markt 36 und Gr Ulrichſtr 61 Der e er

erdinand Louis Foerſter und Anna Emma Agnes del
L ſchersleben und Am Kirchthor Der Arbeiter Martin

rajewski und Franziska Koziol Schmiedſtr Der Handarb
Ernſt Louis Tandel und Emilie Meie Friedrichſtr 15

Geboren Dem Handarb Hermann Wittling eine Emma
Anna Langeſtr Dem Arbeiter Heinrich Schika eine
Anna Jda Martha Raffinerieſtr 7 Dem Maurer Wi
Albitz gen Haniſch ein S Georg Paul Breiteſtr
Handarb Guſtav Chriſtall eine Luiſe Bertha Ober
laucha 23b Dem Kfm Karl Kirchheim ein S Niemeyer

traße 10 Dem Goldarbeiter Adalbert Pohlmann eine TMarie Helene Gr Ulrichſtr 10 Dem Bahnarbeiter Traugott
Druſchke ein Paul Oskar Taubenſtr 11 Dem Handels
mann Rudolf Eck eine Anna Pauline Charlottenſtr 13

Geſtorben Des Viehkaſtrirer Ed Gutjahr S Franz Walther
6 T Geiſtſtr 20 Der Kſm Hermann Robert Penue 36 J
7 M 26 T V d Steinthor 26 Des Fleiſcher Paul Strömer
S Walther 9 M 10 T Klinik Des Eiſendreher Richard
Schilde T Hilda Charlotte Klara 1 M 22 T Karlſtr 21

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
GehirnKontuſion 1 Gehirnlähmung 1 Herzſchlag 1 Nieren

entzündung 1 Blaſenſteinleiden 1 Entkräftung 3 Lungenſchwind
ſucht 2 Bauchfellentzündung 1 Krebs der Harnblaſe 1 Gehirnleiden 1 Krämpfe 2 Alterſchwäche 2 Lungenlähmung 1 fort
ſchreitender Lähmung 1 Schlagfluß 1 Luftröhrenentzündung 1
Herzlähmung L Magenkrebs 1 Diphtherie 3 Leberkrebs 1
Lungengeſchwulſt 1 Darmtatarrh 1 Nabelentzündung 1 Starr
und Kinnbackenkrampf 1 r 1 Krebsgeſchwür 1
Jm ganzen 33 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Fremdenkliſfte
Angekommene Fremde vom 7 bis 9 Jan

Stadt Hamburg Se Königl Hoheit Prinz Adolf von Mecklenburg
Schwerin u Hauptm Frhr v Biſchoffshauſen a Schwerin M Patry m
Gem u Dir Zernik a Berlin Chemiker Dr Strohmenger a Trotha Fret
gutsbeſitzer Grobe a Karlsberg Gutsbeſ Schlegel a Schafſtädt Frl Lüttich
a Arnſtedt Bergrath Wolf a Wiſſen Na Rentner v Kroſigk a Timpeda
Kaufleute Zarlk Eisner Schaczewer Michaelſen St Krauſe Zöllner u
Weber a Berlin Wintzer a Bielefeld Heuſer a Jeßnitz Stein a Emden
Danneel u Heinrich a Hamburg Dilsheim a Frankfürt a M Leyſer g
Krefeld Stadtländer a Herford Götze a Glauchau Jordan a Leipztg

Kronprinz Dr e u Dr Meyer a Leipzig Fabrikant Krawinkel
a Bergneuſtadt Kaufleute Gallewski a Breslau Kräutlein Frank Wienecke
Zennig Pommernell Jacobus u Levy a Berlin Plünecke a Stuttgart
Haumann a Plauen i V Schmidt a Bleicherode Bohnſtedt u Klicks a
Rathenow Zuleger u Worch a Jiböig

Goldene Kugel Fabr Dir Dr Schmidt a Friedberg Kaufleute
Schopper a Aſchersleben Bürk a Gevelsberg Saar u Jolen a Prag
Reibe a Mylau Strebler a Berltn Löwenthal a Wiesbaden

Goldener Ring Jnſtrumentenmacher Schween a Leipzig Rittergutsbeſ
v Mahrenholz a Greifswald Reg Rath a D Haack a Altong izier

Gerſte 503 fremde 18,179 engl Malzgerſte 14,200 fremde engliſcher Hafer do J 103,29 8 gelher Veaſhnegen 21500 b Krach egt Sfierhg Jeac Peercger m Oßlander a Berlin Barthod a

und Jaß do v 103,50 B Wechſel Stadt Dresden Gaſtwirth Warnecke a Hage i/Oſtpr Gutsbeſ BoltzeOelfaaten Oele Fettwaaren W Nordbchn i 9 Amſterdam 100 fl s T a Oſtrau eand med Seeſewind a Berlin Fabrikant Doebereiner a
Berlin 9 Jan Amtl Oelſaaten per 1000 Kg Gek Winter Berlin Anhalt 0 108 10 b Bruſſ Antw 100 f T e Erngr A die de Sehrraps Somnierraps M Winterrübſen Sommerrübfen Berlin Dresden gr London 1 Dſri 9 T an e Meiſe Wege Went a hl Süchel a Gier

M Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine feſter Gekündigt Ctr 4 Verlin Hamb III o 108,00 bz6 Paris 100 r 8 T r Steiuer a Main Künſtler a Jeßnitz Hoffmann a Wien üſchel a Kref
Kündigungspreis Durchſchnittspreis re Loco mit Faß Loco 4 BerlinStettin gar 162,90 6 Sien äſt W 100fi 82 160/70 z Thiel a Stargard Grehmann R Berlin ten Hukgel a Kreſelb

h e r n r Soeſt Dr Agthe a Breslau Hr Mennide a Berlin Direktor Friedrich eJ u bis per JuliAug bez Leinöl per 100 kg loco 4 Köln Minden IV 103,00 G Bank Diskonto Dresden Kaufleute Oplatet a Prag Beyerle a Bordeaux Hermes a See
Stertn 9 Jan Rüböl unveränd pr Jan 47,50 per April Mai 48 20 do do v 123 J Berlin Wechſel 8 Lombard s u 4 hauſen Lange a Leipzig Hahn a Kaſſel Wagner a München
Breslau 9 Jan Rübol per April Mai 48 50 per MaiJuni 4 Mgd Halberſt 1865 103,20 Amſterd 21/2 Brüſſel 3/, London 4x T 9 Jan Rüböl ſtill 3 W ibhöl tut 4 cgo do 1878 102 90 b Paris 3 Petersburg 5 Wien A4
Parts 9 Jan nachm Telegr Rübö an 57,50 Lei 5per Febr 75 per San Ja 58 25 der MaiAug 00 ver J g Leirzis g i02 z Gold Silber und Bankuoten
S er Rubol loco 25 80 per Mat per 50 Eg 25 40 3 Wittenberge 92,40 b Sovereigns 20,31 Ge Jetersbere Sen Celegt Talg les 4550 ger e e e7 e J T SAmſfterdam Jan Telegr Küdol loco 28 pr Mai 1888 27 per do 18754 102,90 G Dollars 4,175 G Serſt 1888 25 2, Nieder Märk I 108 25 8 mperials uButter Eier Flens ne e e sBerlin 7 Jan Pol Präſ Kindfeiſch von der Keule 1,10 1,40 4 do Em v 75 do 177 45 b 2Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſietſch 1,00 1,40 Kalbfieitſch 1,00 1,50 Hammel e ci Butter 1,80 2,0 R r 1 Eg Eier 2,70 4,00 M per besitzt alle Vortheile der amoerſk Gold
Du Gold SBerlin 9 Jan Amtl Bericht der ſtänbigen Deputation für den i ö er Sohreibt gleich leicht auf giattom vieEierhandel von Berlin Sormeie Eier W Queihat von 3,35 Seipziger Börfe vom 9 Januar ne e e r Rna daher S

M pro Schock Ausſortirte keine Saare je nach Qualität von 2,10 220 g Kgl Sächſ M Wien We h SM ro Schock Kalkeier je nach Qualität 8,10 8,20 N Suill z KRenten n h aus 8w be 600 Shannon Registrafor Compagnief

Hülſenfrüchte r 1870 e verliefen e aBerlin 7 Jan Pol Präſ Erb elbe Kochen 20 30 M 5 doEm 1875 103,506 G h e un HotriraRezoen 2u Anuarr BeeSpeiſebohnen weiße 24 40 M Aen s K per 100 g taatsanl 1855 95,50 bz Lpz Stadtobli884 105,59 F F Neun och TER Ch1e
Berlin 9 Jan Amtl Mais per 1000 kg Loco unveränd Termine 40 do 1847 500 101 75 ar do 1876 1 e P WSetündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis 40 do 1870 100 10475 3/ Altb Landobl 101,00 uLoco 120 428 M n Qual per dieſen Monat und per Jan gebr 120 4 do 67 abd e 500 104,506 4 do do 05,00 G Niederlage in Halle a S bei

per April Mai 125 per MaiJuni Landrentenbr 500 99,75 P D nErbſen per 1000 Kg Kochwaare 140 260 M Futterwaare 114 123 M nach J ZöhbisehQualität Diw Eiſenb St Akt Div Aug Weddym S n Du a Mais per Mai Junt 6,86 Gd 6,41 Br ne 23 5 Sie 009 e SF 2 n e e 9 e e eet S e a e u e i wenn e eJan gr i nen billiger rad 123,09 2 Lpz Malzf Schkeud 1weiße Erbſen ſh höher 4 ßer 8 73 do B 91,15 636 i Ehret die Frauen Sie ſind die wichtigſten Förderinnen
Me 9 r 118,00 r 100,25G unſeres Glückes denn e S orrn wie Schiller verſichert himmBerlin 9 Jan Amtl R hl Nr 0 h e 4 Sie 122,90 bz S S r ch da veann 4 r vie9 Jan Roggenme O u 1 per 100 Kg inkl orgen muß alſo die erſte Pfli er Männer ſein Und auch diet Botier Hndigt 500 Sat Kündigungedreis 16 60 ur Eiſenb St P A 16500 z eng pviiabr 207,006 rauen ſelbſt müſſen es ſich ſtets angelegen ſein laſſen ſich zur

nittspreis per dieſen Monat und per Jan gebr 16 65 16,60 bez u r z ar 37 füll ihres ſchönen glückbringenden Berufes geſund zu erFebr März T bez per März April per April Mai 17,25 9 Dux Lit A 8 Thür Gasgeſ Lpz 137,00 G rfullung ihre n g c zks Serin S 9 do do B z r S 779 8 r mr e e eine prrdeerlin Jan Weizenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22 00 Thür Br V eele ber ſelbſt die nſten und beſten rauen werden gara n tig bezahit Regiment Nr O u 1 t m ar r 127,006 oft von hyſteriſchen Leiden geplagt die zumeiſt eine Folge von
Wher als Kr e e h e h r 5 M Flug S gr o z 35 O re h es 70,00 Verdauungsſtörungen ſind und zu deren Heilung unſere liebenBarts 9 Jan nachm Zelegr Riehl e 61 25 en o Zeiher ger nen Frauen nichts Beſſeres anywenden können als Rich Brandt ser 51 50 per März Juni 52 25 per Mah dun 52 10 z 96,00 2 do do Oblig 102,00 G ch weizerpillen die in keinem Boudoirx einer Dame fehlen

Paris Jan abends Telegr Metzl 12 Marques ruhig per Jan 118,00 5 z Part dürften Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen ſind51 10 per Febr 9140 per März Junl 52 10 her Mai Aug 59 128,50 G O i 1932 Schachtel 1 in den Apotheken erhältlich Durch Abnehmen
London 9 Jan Zelegr Mehl 23 24 101,508 Bucenaſmere da 14 der die Schachtel umgebenden Gebrauchsanweiſung überzeuge man

Rartofeln 1092 4 ſich beim Ankauf ſtets ſofort daß die Etiquette ein werßesBerltn 7 Jan Pol Praſ Kartoffeln 3,25 5,25 M per 100 kg 5200 o Ausl Eiſ Obl Kreuz in rothem Felde und beſonders auch den Vornamen Rich
Stärte Kartoffelmehl 112,c0 8 Zelle 193 z Brandt trägtBerlin 9 Jan Amtl Kartoffelmehl 100 kg brutto inkl S ohm 42 rmine einen Zug d hanggpre t m Dis 3 et d mit Hiffe zitispreis M Loco per dieſen Donat per Jan 5 Buſchtiehr Ndw 84,95 bz Harlsbaderper April Mai c aiJnni Trockene Kar 72,60 G 5 do d 7 L t n t e uellene e e e eigun M u n M 2 e e itet bewibe e e e rn nedo do 18741105,75 Verdauungsſtörungen trä Stoffwechſel und deren FolgeStroh Hen 8500 J er g gem StoffweKöflacher 2975 ſtänden als beſtes ittel Zum KurgebrauchSerlin 7 Gr uſtänden als unſer beſtes Hanusmittelver 100 Jan Pol vPräſ Richtſtroh 3,00 8,76 Hen 4,00 25 M 10 7 en 483332 i Magen u Darmkatarrhen Leber u Gallenleiden abnormer

67,00 4 Dur Golb 9010 Fettans ufung Fiprrebithung ärztl allgem empf in Schan I u 4 505 in d Apoth Gegen Einſend v 80Petersburg 9 Jan Telegr Hanf 45,00 Geſ Alt 76,50 b 5 PragTurnau 86,006 freo Zuſend 1 Sch von Lippmann s Apotheke Karlsbad
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